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PRESSEMITTEILUNG 

14. Mai 2018 

Familienperspektive in der Sozialgesetzgebung  

verankern 
 

Familien sind eine der wichtigsten Grundlagen der Gesellschaft. Sie sorgen für Zusammenhalt 

und Unterstützung, für das gute Heranwachsen von Kindern und sie pflegen Familienmitglieder. 

Um all das zu leisten, brauchen sie die Stärkung ihrer Ressourcen und - wenn nötig - Hilfe. Der 

Internationale Tag der Familie am 15. Mai ist Anlass, die Leistungen von Familien zu würdigen. 

 

Die eaf tritt für einen Perspektivwechsel der Familienpolitik ein: Die staatliche Gemeinschaft 

sollte nicht erst tätig werden, wenn es (fast) zu spät ist, sondern grundsätzlich fördernde Struk-

turen für alle bereit halten, wie z. B. Familienbildung und Familienberatung. Familien, deren Kin-

der eine Behinderung haben, brauchen tatsächliche Inklusion in allen Lebensbereichen von An-

fang an. Noch viel zu oft werden sie zwischen verschiedenen Bereichen des Sozialrechts hin- 

und hergeschoben. „Unser gesamtes Sozialrecht ist auf den Einzelnen fokussiert und berücksich-

tigt Familienzusammenhänge zu wenig“, stellt Christel Riemann-Hanewinckel, die Präsidentin 

der eaf, fest. „Es ist wenig hilfreich, alle Belange der Kinder- und Jugendlichen auf ein Sozialge-

setzbuch (SGB VIII) zu konzentrieren. Die Perspektive von Kindern, Jugendlichen und Familien 

muss vielmehr grundsätzlich in der Sozialgesetzgebung verankert werden. Wir fordern eine ent-

sprechende Berücksichtigung im Sozialgesetzbuch I (SGB I), sozusagen als Präambel für alle 

zwölf  Sozialgesetzbücher“, so Frau Riemann-Hanewinckel weiter. 

 

Zum Perspektivwechsel in der Familienpolitik hat die eaf ein Positionspapier veröffentlicht: 

www.eaf-bund.de 

 

Die evangelische arbeitsgemeinschaft familie e. V. (eaf) ist der familienpolitische Dach-

verband in der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). Die Interessen der Evangelischen 

Familienbildung werden in der eaf vom Forum Familienbildung vertreten. 

https://www.eaf-bund.de/documents/Veroeffentlichungen/Positionspapier-In_Verantwortung_fr_Kinder.pdf

